
Ursprünglich dienten «Screensaver»-Program-
me tatsächlich dazu, den Bildschirm zu scho-
nen: Während Sie Pause machen, halten mehr
oder minder witzige Animationen den Monitor
auf Trab und verhindern so, dass sich ein Stand-
bild in die Mattscheibe einbrennt. Mit den mo-
dernen Stromspar-Monitoren, die nach einer
Weile Inaktivität automatisch abschalten,
wären Bildschirmschoner eigentlich überflüs-
sig. Dennoch erfreuen sie sich ungebrochener
Beliebtheit und haben sich mittlerweile fast zu
einem neuen Medium, einem eigenen Genre
entwickelt. Firmen nutzen Screensaver, um ihre
Werbung zu plazieren, aber auch bekannte Fi-
guren aus Film und Fernsehen betätigen sich
zunehmend als Bildschirm-Pausenfüller. Dabei
gilt: Alles, was «Kultstatus» geniesst, ist prä-
destiniert, dereinst als Bildschirmschoner die
PC-Bildschirme zu bevölkern.

Vom Schoner zum Kult
Kein Zweifel, dass «Pink Panther», der legen-
däre Rosarote Panther, diese Bedingung spie-
lend erfüllt. Wer kennt sie nicht, die Filme mit
Peter Sellers als Inspector Clouseau, die witzi-
gen Zeichentrickfilme, die berühmte Melodie.
Dass die grosse IBM vor einigen Jahren das ro-
safarbene Trickfilmtier für ihre Werbung lizen-

zierte, erstaunt deshalb kaum.
Dennoch hat diese Computerfirma
nichts damit zu tun, dass es den ro-
sa Panther jetzt als Bildschirm-
schoner zu kaufen gibt.

Das Softwarepaket «Pink
Panther» stammt aus der Küche
der auf Multimedia spezialisierten
Firma Asymetrix. Schon die Ver-
packung verkündet, dass es hier
nicht bloss um Screensaver geht,
sondern dass regelrechtes «Bild-
schirm-Entertainment» geboten
werden soll. Wieviel Unterhaltung
Sie sich und Ihrem PC gönnen wol-
len, entscheiden Sie bei der Instal-

lation: Das Paket enthält sowohl eine CD-ROM
als auch drei Disketten. Die Disketten enthalten
allerdings lediglich eine Light-Version, für das
volle Vergnügen ist ein CD-Laufwerk Voraus-
setzung.

Nach erfolgter Installation können Sie dar-
angehen, mit dem mitgelieferten Windows-Pro-
gramm das Erscheinungsbild Ihres
PCs voll auf «Pink Panther» zu
trimmen. Hier wählen Sie Ihren
Screensaver aus und konfigurieren
ihn. Als Bildschirmschoner dienen
hübsche Trickfilm-Animationen
mit Ihrem rosafarbenen Lieblings-
tier – allesamt gut gemacht und
flüssig im Ablauf. «Panther»-Lieb-
haber werden selbstverständlich
den Windows-Hintergrund gleich
mit einem passenden Motiv tape-
zieren. Als nächstes sind die Sy-
stemklänge an der Reihe: Aktionen
wie Windows-Start und -Ende, Da-
teimanager öffnen usw. – all das
will mit Klängen und Musikse-
quenzen aus «Pink Panther» unter-
malt sein. Jede Menge Sound-Da-
teien werden mitgeliefert und las-
sen sich per Mausklick einstellen. 

Gelungene Animationen
Aber was nützt der schönste Bildschirmscho-
ner, wenn Sie als fleissige, typisch schweizeri-
sche Arbeitsbiene am PC gar nie Pause machen?
Keine Angst, auch Sie brauchen nicht auf Spass
der rosaroten Art zu verzichten: Lassen Sie die
Trickfilmfiguren einfach auf Ihrem Windows-
Desktop herumtollen und Schabernack treiben,
wobei Sie wählen können, ob die Auftritte re-
gelmässig oder zu zufälligen Zeitpunkten erfol-
gen sollen.

Die CD-Version enthält mit der «Pink Gal-
lery» zudem eine Art multimediales «Pink
Panther»-Museum. Sie wandern durch Räume
im Cartoon-Stil und erfahren alles mögliche zur
Sache: Fotos, Infos, kurze Videosequenzen aus
den Filmen und vieles mehr. Im Gegensatz zu
den schönen Bildschirmhintergründen und
Trickfilm-Animationen sind die Videosequen-
zen – im üblichen Zündholzschachtelformat –
qualitativ eher rauschend als berauschend. 

For Fans only
Über den Nutzen solcher Unterhaltungspakete
braucht niemand zu diskutieren – sie sind reine
Spielerei und Liebhaberei. Fest steht: Was ein
wahrer «Pink Panther»-Fan ist, wird sich nicht
lumpen lassen und die CD sofort und komplett
installieren. Damit haben Sie alle Animationen
auch dann jederzeit verfügbar, wenn die CD
nicht eingelegt ist. Zwar opfern Sie so mit einem
Schlag satte 100 Megabyte an freiem Festplat-
tenplatz – als echter Fan werden Sie jedoch nicht
einmal mit der Wimper zucken...

Felix Wiedler

GRÖSSTER VORTEIL: Das ultimative Unterhaltungspaket für «Pink Panther»-Fans
GRÖSSTER NACHTEIL: Für «Pink Panther»-Muffel absolut uninteressant
SPRACHE: Software englisch, mit deutschem Handbuch
SYSTEMVORAUSSETZUNG: PC mit Windows 3.1 oder höher; 4 MB RAM; 
je nach Installation bis zu 100 MB freier Festplattenspeicher; 
volle Funktionalität nur mit Soundausrüstung und CD-Laufwerk
BENUTZERANFORDERUNG: Kindliches Gemüt
HERSTELLER: Asymetrix, USA
PREIS: Fr. 69.80
INFO: Multimedia Computer + Information, Tel. 056/37 02 70
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BEWERTUNG:

«Pink Panther» treibt auf Ihrem PC allerlei Schabernack.

Alle Unterhaltungsoptionen lassen sich bequem per 
Mausklick einstellen.


